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„Segel  setzen,  Leinen  los!
Auf  Piratenreise  im  letzten
Kitajahr“
Dieses  umfangreiche  Buch,  das  erstmalig  im  Jahr  2022
erschienen ist und nun in 4. überarbeiteter Auflage vorliegt,
setzt sich aus drei Teilbereichen zusammen: einem Theorieteil,
einem Praxisteil und einem Anhang.
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kurzen Einleitung geht der Theorieteil unter Berücksichtigung
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der Entwicklungsbereiche ‚Bewegung, Spiel und Lernen‘ sowie
‚Bausteine der Schulfähigkeit‘ (sensorische Basiskompetenzen,
kognitive  Kompetenzen,  Verhalten,  exekutive  Funktionen‘,
‚phonologische  Bewusstheit,  pränumerische  Fähigkeiten‘,
‚sprachliche  Fähigkeiten‘  sowie  ‚sozial-emotionale
Fähigkeiten‘) auf das Entwicklungsalter der vier bis sechs
Jahre alten Kinder ein. Danach folgt eine kurze Einführung in
das  ‚Förderprogramm‘,  das  aus  insgesamt  acht  grundlegenden
Entwicklungsbereichen mit jeweils 4 Einheiten zusammengesetzt
ist: Körper, Sinne, Farben und Formen, Rhythmus und Muster,
Reime  und  Sprachspielereien,  Erzählen  und  Ordnen,
Experimentieren und Forschen sowie Bauen und Gestalten.

Damit ergeben sich insgesamt zweiunddreißig ‚Projektstunden‘,
die für ca. ein dreiviertel Jahr angesetzt werden können und
sich der Aufbau der Fördereinheiten in jeweils drei Phasen
gliedert:  einer  Eingangsphase  von  ca.  15  Minuten,  einer
Handlungsphase  mit  einer  ca.  30-minütigen  Dauer  und  einer
Abschlussphase von ca. 15 Minuten. Zu jeder Projektstunde gibt
es  tabellarische  Stundenbilder,  die  –  ebenso  wie  die
Beobachtungsbögen – in einer Druckversion als Online-Material
heruntergeladen  werden  können.  Und  gleichzeitig  finden  die
Fachkräfte unter den Symbolen eines Koffers, einer Glühbirne
und  einem  Buch  entsprechende  Angaben,  was  an  Materialien
benötigt  wird,  mit  welchen  Anregungen  und  Ideen  das
Schwerpunktthema  –  z.B.  auch  im  Elternhaus  –  fortgesetzt
werden kann und welche Literaturhinweise für Leseinteressierte
besonders interessant sein könnten.

Ab und zu erscheint auch das Symbol der Lupe, unter der die
Zielsetzungen sowie Förderschwerpunkte kurz und knapp auf den
Punkt  gebracht  werden.  Gleichzeitig  gehört  zu  jedem
Schwerpunkt der so genannten ersten sieben Inseln (so werden
die  Entwicklungsschwerpunkte  benannt)  ein  zweiseitiger
Beobachtungsbogen  für  jedes  der  bis  zu  acht  teilnehmenden
Kinder,  eine  Selbstreflexionsmöglichkeit,  Platz  zur
Beschreibung  der  Gruppendynamik  und  für  Zusatzanmerkungen



bezüglich einzelner Kinder sowie Raum für weitere Anmerkungen.
Außerdem  gibt  es  Praxishinweise  für  einen  Infoabend,  der
jeweils  vor  der  Piratenreise  stattfinden  muss  und  vier
begleitende Themenelternabende sowie für Entwicklungsgespräche
mit  den  Eltern  und  der  Fachkraft,  die  dieses  Programm
durchführt. Letztendlich werden Rückmeldebögen für Eltern und
die  Fachkräfte  zur  qualitativen  Evaluation  zur  Verfügung
gestellt.

Der Praxisteil endet mit Angaben zum Infoabend und zu den vier
begleitenden Themenelternabenden, die stets so aufgebaut sind,
dass  zunächst  Impulse  aus  der  Praxis  eingebracht,  dann
Kurzinfos  zu  den  Hintergründen  eingegeben  werden  und
schließlich  allgemeine  Fragen  beantwortet  und  Anregungen
ausgetauscht  werden  können.  Das  zweite  Kapitel  endet  mit
allgemeinen  und  besonderen  Hinweisen  für  das  Führen  von
konstruktiven  Entwicklungsgesprächen.  Im  Anhang  (=  drittes
Kapitel) werden einige Hinweise für Hilfen zur Aktivierung des
Gleichgewichts/  Tonus/  der  Aufmerksamkeit/  zur
Eigenwahrnehmung/ zur Koordination/ zum sich selbst Steuern-
Lernen sowie auditive und visuelle Hilfen aufgeführt, die im
Buch  benutzten  Abkürzungen  vollständig  benannt.
Literaturangaben  schließen  das  Buch  ab.

Anmerkungen
Ohne Frage ist die Piratenreise ein überaus praktisches, mit
ungezählten  Fotos  angereichertes  und  mit  wundervollen,  von
Sabine Dudek erstellten Illustrationen versehenes Buch, das in
allen  Teilen  lebendig  und  umsetzungsmotivierend  sicherlich
alle pädagogischen Fachkräfte anspricht und dazu anregt, die
Piratenreise gemeinsam mit Kindern zu erleben. Der gesamte
Inhalt ist sehr leser*innenfreundlich und in allen Bereichen
sehr übersichtlich gestaltet, was ein absolutes Plus für diese
Publikation verdient hat.

Gleichzeitig  bedarf  die  Veröffentlichung  allerdings  auch



einiger Anmerkungen, die dazu führen können und sollten, den
fachlichen  Horizont  zu  erweitern.  So  bezieht  sich  dieses
„Programm  zur  Förderung  schulischer  Basiskompetenzen  bei
Kindern“ auf das letzte Kindergartenjahr – und das unterstützt
die weitverbreitete, noch immer tradierte und fehlgeleitete
Annahme, dass Kinder besonders in dieser Zeit einer direkten
Schulvorbereitung  bedürfen,  was  allerdings  den  schon  seit
längerer  Zeit  vorliegenden  wissenschaftlich  fundierten
Untersuchungen  nicht  gerecht  wird.  Die  „Schulbereitschaft“,
die  zu  einer  Schulfähigkeit  hinführt,  ist  vielmehr  das
Ergebnis einer ganzheitlichen Alltagspädagogik, die sich auf
die  gesamte  Kita-Zeit,  von  Anfang  an  eines
Kindergartenbesuches, bezieht und ist damit natürlich nicht in
besonderer Weise auf ein Jahr zeitbegrenzt!

Dann ist die Piratenreise ein „Programm“ mit Stundenblättern,
schwerpunktmäßig auf einzelne „Förderbereiche“ ausgerichtet,
was zusätzlich einem ‚Vorschulprogramm‘ entspricht und wobei
pro  Woche  den  Kindern  jeweils  ca.  eine  Programmstunde
angeboten  wird.  Eine  solche,  punktuell  und  zeitlich
fraktionierte,  vom  Tagesablauf  isolierte  Fördereinheit
widerspricht auch einer projektorientierten Pädagogik, in der
ein  halber  oder  ganzer  Tag  mit  einem  Schwerpunktthema
ausgefüllt ist. Insofern ist die Nutzung des Wortes ‚Projekt‘
auch  unter  einer  fachlichen  Betrachtung  nicht  akzeptabel:
richtigerweise ist die in dieser hier vorliegenden Form ein
„Thema“!

Zum  Schluss  seinen  noch  zwei  Anmerkungen  hinzugefügt.  Zum
einen ist das Programm für bis zu acht Kindern konzipiert.
Eine solch begrenztes Vorhaben ist sicher in der aktuellen,
immer stärker angespannten Kita-Situation – wenn überhaupt –
nur  sehr  schwer  umzusetzen.  Und  die  angegebenen
Literaturhinweise  zu  den  einzelnen  Schwerpunkten  sind
größtenteils nicht aktuell. Da gibt es inzwischen aktuelle(re)
Schwerpunktliteratur,  die  weitaus  dezidierter  und
umfangreicher  zur  Schwerpunktvertiefung  geeignet  ist.



Abschlussbemerkung
Wer dieses grundsätzlich sehr empfehlenswertes Buch so nutzt,
dass  aus  den  zeitfraktionierten,  teilisolierten  und
funktionsorientierten,  einstündigen  Programmteilen  ein  im
zutreffenden  Sinne  ganzheitliches  Projekt  entstehen  lässt,
losgelöst vom vorgesehenen letzten Kindergartenjahr und das
unabhängig von der begrenzten Kinderzahl (von acht) als ein
partizipatorisch abgesprochenes Gruppenprojekt im Innen- und
Außenbereich  erweitert,  findet  ungezählte,  wundervolle
Impulse, um eine erlebnistiefe Piratenreise mit Kindern zu
unternehmen.  Für  die  in  dem  Buch  vielfältig  vorgestellten
Ideenimpulse sei den vier Autorinnen auch in ganz besonderer
Weise gedankt.

Armin Krenz
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